
 

 

  19.07.2026 

                      16. Sonntag im Jahreskreis: Mt 13, 24–43 

 

Mit den Sommerferien beginnt für viele Menschen eine besondere Zeit. Der 

Alltag tritt ein wenig in den Hintergrund und der Wecker darf öfter schwei-

gen. Ob wir verreisen oder zu Hause bleiben – Ferien schenken uns die Mög-

lichkeit, den Blick zu heben und einmal anders auf unser Leben zu schauen. 

Jesus erzählt im Evangelium vom Weizen und vom Unkraut, die gemeinsam 

auf einem Feld wachsen. 

Die Knechte wollen sofort 

eingreifen und das Unkraut 

ausreißen. Doch der Bauer 

hält sie zurück. Er weiß: 

Wer vorschnell handelt, 

könnte auch den Weizen 

beschädigen. Wachstum 

braucht Zeit und Geduld. 

Diese Geduld ist ein Bild 

für Gottes Umgang mit 

uns. Gott sieht nicht nur 

das Unfertige, nicht nur 

unsere Fehler und Schwächen. Er erkennt auch das Gute, das oft noch klein 

und unscheinbar ist. Er traut uns zu, dass etwas wachsen kann – Hoffnung, 

Vertrauen, Liebe, Versöhnung. Er drängt nicht und verurteilt nicht vorschnell. 

Er begleitet uns mit einer Geduld, die größer ist als unsere Ungeduld mit uns 

selbst und mit anderen. 

Vielleicht sind die Ferien eine gute Gelegenheit, sich von dieser Geduld 

Gottes anstecken zu lassen. Nicht alles muss sofort gelingen.  



 

Die Mitteilungen aus der Gemeinde  

entnehmen Sie bitte den ausliegenden  

gedruckten Exemplaren.  

Nicht jede Entscheidung muss heute getroffen werden. Manches darf rei-

fen. Manches braucht Stille.  

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien erholsame Ferientage, Momente des 

Aufatmens und der Freude, Begegnungen, die guttun, und Zeiten der Stille, 

in denen Sie Gottes Nähe neu erfahren. Mögen Sie gestärkt zurückkehren – 

mit neuer Kraft für den Alltag und mit dem Vertrauen, dass Gott geduldig 

an Ihrer Seite bleibt und das Gute in Ihnen wachsen lässt. 

 

Ihre Pastoralreferentin Karin Lücke 

 



Anmeldung zur Erstkommunion 
2027 ist gestartet 
In der Vorbereitungszeit werden wir 
gemeinsam erleben, was dieses Fest 
so besonders macht. Wir werden 
miteinander singen, spielen, beten, 
essen und entdecken, was im Gottes-
dienst geschieht. Schritt für Schritt 
lernen wir Jesus besser kennen und 
erfahren, warum die Gemeinschaft 
mit ihm und miteinander wichtig ist, 
so dass du an dem entscheidenden 
Tag wirklich sagen kannst: das ist 
wirklich „Unser Fest mit Jesus“. 
Die Angebote der Vorbereitungszeit 
setzen sich aus drei Säulen zusam-
men: regelmäßig stattfindende Fami-
liengottesdienste für alle Familien 
der Pfarrei, Vorbereitungstreffen in 
den Gemeindekirchen in denen die 
Kinder zur Erstkommunion gehen 
und vielen unterschiedlichen Projek-
ten. 
Das Ziel unserer Vorbereitungszeit ist 
Jesus besser kennenzulernen und zu 
spüren, warum ihm Gemeinschaft so 
wichtig war, so dass jede Familie für 
sich sagen kann: Das war eine schöne 
Zeit! 
Das Sakrament der Eucharistie zum 
ersten Mal zu empfangen bedeutet: 
Jesus als Freund in mein Leben zu 
lassen, ihm ganz nah zu kommen und 
dies im optimalen Fall mit der Familie 
und Freunden zusammen zu erleben. 

 Infos Das gesamte Team der Erstkommuni-
on-Vorbereitung freut sich auf eine 
schöne gemeinsame Zeit. 
Ihr Pastoralassistent Dennis Jandt 
 
Die Anmeldung ist ganz schnell und 
bequem online über diesen QR-Code 
möglich: 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nähere Infos finden Sie auch auf un-
serer Homepage.  
 
Kaffeeklatsch - VdK-Ortsverband 
Schloss Neuhaus  
Der Vorstand des VdK-Ortsverbandes 
Schloss Neuhaus lädt zum 
"Kaffeeklatsch" am Donnerstag, 30. 
Juli von 15 bis 17 Uhr ein.   
Das Treffen findet im evang.-Paul-
Gerhardt-Gemeindezentrum, Kloster-
weg 9, 33104 Paderborn-Sennelager, 
statt. Interessierte und Nicht-
Mitglieder sind recht herzlich will-
kommen. Anmeldung bis zum 28. Juli 
unter Mail:  
ov-schloss-neuhaus@vdk.de oder 
Tel. +49(0)15129179830. Details zu 
den Veranstaltungen des Ortsverban-
des entnehmen Sie der Homepage 
unter: https://nrw.vdk.de/vor-ort/ov-
schloss-neuhaus  



Save the date:  
Am Freitag, 25. September findet 
um 20 Uhr wieder die Kulturnacht 
statt. Unter dem Leitgedanken 
WUNDER geht die 16. Kulturnacht 
diesmal in St. Joseph Mastbruch 
über die Bühne.  
 
Kfds „Mittendrin! Libori 2026“ 
Am Montag, 27. Juli findet in diesem 
Jahr der Tag der Frauen in der Libori-
woche statt. Jede Frau und jeder 
Mann ist herzlich willkommen beim 
kfd-Treff auf dem Platz der Verbän-
de. Start ist um 11 Uhr mit dem 
Gottesdienst im Dom.  

Kfd: Herzliche Einladung zum Plau-
dertisch am Freitag, 7. August um  
15 Uhr bei Goeken backen, Hatzfel-
der Str. 10.  
 
Offene Kirche  
Die Kirchengilde St. Heinrich und 
Kunigunde macht, durch den Einsatz 
ihrer Mitglieder, einen Besuch der 
historischen Kirche Schloß Neuhaus 
an allen Sonn- und Feiertagen von  
14-18 Uhr möglich (von Mai bis Ok-
tober). Vielen Dank für diese Unter-
stützung der vielen Ehrenamtlichen.  
 
 
 

Nach Rücksprache mit dem Projekt-
leiter von WWN im Blick auf die bis 
Anfang November 2026 andauern-
de Modernisierungsmaßnahme der 
Mastbruchstraße, sind folgende 
Anfahrten zu unserem Pfarrheim 
und unserer Kirche St. Joseph in 
den kommenden Wochen möglich: 
Vom 8. bis zum 20. Juli über den 
Schatenweg. Die darauffolgenden 3 
Wochen über die Hatzfelder Straße, 
anschließend wieder über den 
Schatenweg. 
 
 

Wir wünschen allen Familien erhol-
same Sommerferien!  

Der nächste Pfarrbrief erscheint 
am 2. August. Einsendeschluss ist 
am Dienstag, 28. Juli.  

 

 

 St. Joseph, Mastbruch 

 St. Heinrich und Kunigunde 

Bilder: pfarrbriefservice 

Peter Weidemann 


